
  

Grichefiint täglich aufxer ben Etagen nach 60ml: unb Eefttagen.
SBeilagen: Sonntags: eine illuftrierte; wochentags: „59er .ßausfreunb„

Beangspreis: frei .ßaus vierteljährlich 1.60 9mm, frei .ßaus monatlich 0,60 blili.
saurch bie <noft nierteliährlich 1,85 intim, monatlich 0,70 911k.
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i äierbreitetftea fibnblihatinna s {ärgern fit.

*llnaeigenpreisz Sie fechsgefpaltene ‘Betitseile ober beren (Raum 20 03m, iRelilame-
5eile 40 ‘Zßfg.

.ltonliurfen, bei gerichtlicher Ginfocberung ber ‘Betriige ober bei *Jiichtinnehaltung berßahlungss
frift erlifcht ber biabatt unb tritt ber (Erunbseilenpreis oon 21) besw. .10 *13fg.

QSei wirberholungen Qiabatt nach *ISereinbarung. -—- iBei ‘llusbruch von
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Gebriftleitung, 99mm unb 23erlag: ‘33aul Steifcher, warmbrunn, Buchbrucherei, ‘Euigtsborferftr. ——- {berufprecijer 115. —— Erlegraueme: Stachrichten. ——— ‘chtf:‘;ect:1:5;2:tn 3746 Üreslau.
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16. Sanuar. QSei 53ern: lebhafte ertillerietätigfeit. —-
Hiörblich von QSabonniller vorfmfsenbe ffransofen brgrgcn nur:
fibergehenb in unfere (Stäben ein. —- Swifcben SLirent'a unb
Stäube tarl‘er cJ'euerfamnf.

Qie erfie fienierefnlgre.
9te {Einterraufe bis zum ‘Beginn ber (Sntfdieibungßc

fümnfe auf ben 6chlacbtfelbern will man in ürantreich
mit einem neuen Beitungßffanbal ausfüllen. SDaB ßolf
rnufs |0 befchc'iftigt, eß muf; unterhalten werben, fonft
Ionnte' eß nachbenflich werben unb an ber glorreichen
{fuhrnng berberren SBoincare unb (Betroffen, bie e13 burchaus
zum Qßeifshluten bringen wollen, allerlei außaufetaen finben.
linb .Öerr (Slemenceau nerfteht fich auf baß 65efchüft.
SDaß iennt man fdlon von früher ber. 20er 6fanbal ift fein
fiebenßelement, ob er nun auf bem SRebattionßs ober auf
bem Elliinifterftuhl fiht. Unb mit Sileinigfeiten pflegt er
fnh nicht ‚abaugeben; eß mufa fcbon au 23ml) fchlagen‚ maß
er unternimmt, benn umfonft au arbeiten baß überläfat er
ben armen Ieufeln oon Sournaliften unb Staatßmänmrn,
bie heute fommen unb morgen gehen, ohne bafs ein Öahn
nach ihnen trübt.

2llfo ift ber frühere {finanaminifter unb Minifterprafi-
bent Qatllaur in?» Giefiingniß gefchlennt warben. Qie
Rammer hat ihn ber Suftia preißgegeben, er felbft hat
barum, nachbem einmal bie älnflage gegen ihn erhoben
warben war, unb nun wirb aunäwft bariiber entfchieben
mgtb‚en„_ ab, er bem mitlitärgericht aber bem .6taatßgerirbtäe.
bm überwiefen werben folI. öeine ftärffte Siechtfertigung
vor ber Öffentlicbfeit beftanb barin, baf; er ber Regierung
nprhalten formte, fie ftühe fich Iebiglidi auf „oIIe Stamellen“,
bie fchon bem iUiinifterpräfibenten SBrianb in bie .‘Öanb
geftecft worben waren, ohne bafa er imftanbe gewefen
wäre, etwaß gegen ihn au veranlaffen. berr
Elemenceau wubte barauf nichtä rechteß au erwibern.
Seht aber bat er glüctlich bie neuen iatfacben
erwifcht, beren er beburfte, um bas gallbeil enblich
herunterfallen au laffen. Ein bem Giebeimfacb einer
Silorentiner ßanf folIen geheime blufaeichnungen auß ber
Seit beß —-—— blgabirfonflitteß entbecl’t worben fein, bie
feinen anberen alä Sierrn Gaillaur sann Urheber haben
unb feine fchwarae geele rettungßloß blofgftellen fallen.
{Utan weif; awar nicht recht: bamalß lebte ifrantreich ia
noch nicht im Siriege mit unß, von Spoclwerrat tonute
alfo wohl nicht gut bie Siebe fein, wenn icmanb
eß für niiislict;i gehalten haben follte, feinem Banbe ben
grieben au erhalten. blber Sperr Elemeneeau weifs auf»
ieber Qilüte .löonig au fangen; bie .‘bauntfache ift,
baf; bie SBbantafie ber Wienge erregt wirb; geheime Siebes
reien mit ben iUiännern beß Siaiferä, ein (örheimfach in
einer außlänbifchen iBanl, baß finb gewifg hüchft oerbiichtige
Umftc'inbe, unb eß ift nicht mehr alt; recht unb billig, wenn
bie fliegierung angreift. Silber noch mehr: außer ben
belaftenben gihriftftücten finb auch übertpariere in
Wanne, gefunben worbeu, beren rechtmäßigen wir:
werh .iäerr (Saillaur erft nachauweifen haben wirb.
EDian benfe: im Suli 1914 hat er fein SBermögen
auf etwaß über eine EDiillion ‘Erant beaiffert, unb
1613i. 3.1/2 {führe fuäter, ftellt fich herauö, bafg ber
Siliann inswifcben nicht ärmer, fonbern reicher geworben
ift! ilßenn baß nicht burchfchlägt, bann läfgt lieh über=
baupt {ein gchulbbeweiä mehr führen. sllllerbingä'i eß
finb wahrenb heß Siriegeä unb aumeift auch burcb ben
firceg noch anbere Sleute reich geworben; berr (äleinenceau
burfte baoon fcbnn einmal gehört haben. auch bafs fie
ibre Schübe in auslänbifchcn Qianfen in öicherheit bringen,
unb fei eh nur um fie ben neugierigen “Bilden ber
beimifcben Steuerbehörben an entaieben, ift eine fair:
fahrung, bie nicht gerabe ben Stets ber flieuheit
befint. leer wafa bilft’ß, bie ERegierung braucht 23e-
Iaftungßmaterial, wenn ber 6fanbal, auf ben e93
ihr anfommt, nicht fchon im (Entftehen in. lich aufammens
finfen foll. Unb überbiefä: SDaB Gablieafach in ‘älorena
ging auf einen falfchen Slawen, auf einen gewiffen
{Renouarb —— wenn baß fein 6chulbbewciä fein folIte‚
bann würbe berr (Elemenceau _bie sIh‘elt nicht mehr Der:
ftehen. Run, es gibt noch Stichter in i’yrgntreich, unb bie
werben bie (Ehre ber Suftia au wahren haben. QIlß una
beteiligte 8ufaiauer tönnen wir mit rein menfchlicbem
Sntereffe aufehen, wie eß ber fchon fo qft mifsbanbelten
‘Dame Gerechtigfeit bießmal in ber iReuublit ergeben wirb.

 

ilber bauon wollen wir hoch noch rechtaeitig Renntniß
nehmen, baf; man in c{yrantreich felhft fcbon bie üinleitnng
biefeß siirtiäeffeß mit fehweren ‘b‘etlemmungen ‘
hat.

rebete bem Wiinifternriifibenten wie folgt inß wewiffen:
.. . Ebert filiinifteruriifibent, Etc nerfteben unir'e ‘Bee

Hemmung. ZUian hat foeben auf ähnliche äälle aus" '"r‘lt‘beilä!
üebenfen

t'Rc'inner, me eine fchwere
fli‘ir werben ber

reiten angefrielt. aber heute finb wir im ‘T „4.
Sie unfere Engel ißir finb elf
{irrantwortuna auf fich au nehmen haben.

-'immnien
Sn bem Rammeraußfchufs, ber über. bie ägiiifhebung

ber Unnerlehbarteit gegen (Saillaur an befchliesen hatte,
erhob fich ber foaialiftifcbe übgeorbnete Banrent unb
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5 folgung gegen iebe ßerfon, bie burch ihre
ältiorte irgenb welche üumunblamteit verletst hat. Eür unb
Sior öffnen. (Die EUienge ift fchon vorbereitet, Sinn
richtungen au verlangen. ‘Daß SIh‘uhlil.‘um ift auf
Shrer fc}eite. Er forbert neu Shnen ben 5-?an ber
fixierten QaillauL Bouftalotä um vieler anberer. Diebmen
€3ie ficb in acht! Sch oerfichere Gie, bafs bie öffentliche
Eilteinung mit Sbnen ift unb bieie (Ereiutionen verlangt. Qie
wirb noch anbere oon Shnen verlangen, benn ba gibt es
feine Görenae. QBir treten in eine Sheriobe ein, bie geeignet
ift, unb au beunruhigen. {b3ir trerben mit einem Satobinißa
muä milberer älrt anfangen, aber nach bem Urteil gegen
Gaillaur werben anbere an .Jie Sieihe iommen
iiialb werben 6te, hierr Qlemencrau. nielleicht nicht mehr am
biuber fein unb bann wirb n'an gegen Sie bie gleiche
{i'orberung ftellen. man bat_b: 'n Rriegsgericht einen Elliann
(SDrenfuä) ausgeliefert, ber unicbi lbig war unb 6te felbft finb
für ihn eingetreten. (Er war unfc' ulbig unb bie ‚firiegägerichte
haben ihn gleichwohl „nerurteilt. flßenn wir ieiet auf (brunb
beß einfachen (befcbwatsefn baö 11.16 mitgeteilt wurbe, (Saillaur
unb Bouftalot irgenbwelchen Rriegßgerichten auäliefern,
fp wiffen 6te ‚.0 gut wie ich,. .nelcbe’s ihr Urteil fein wirb.
Unglüdlicherwetfe fehe ich. ba’B Grantreicb nicht mehr bem
Rrieg lebt, eß lebt nur noch ben fanbalen. Eilian verlangt
bie (Eretution von bem unb ienzzn, weil man mit {Recht ober
Unrecht uns allen bie EBerantwortung beß Sirieges aus
fchiebt. Eißir finb eß,'gegen bie baä 250l! fid) richtet, baß mit
ßergnügen bie ‚Spinnwtung einiger von uns? feben würbe.
{Deßhalb möchte ich alle möglichen Garantien, bevor mit ber
erften Öenteräfubre begonnen wirb . . . ‑

931e benferßfubre ift bereitgeftellt, aber Gbarantieen
braucht. berr (ilemenceau ‚nicht. Qie bemotratifche
9tenubl1bmuf3 auch ohne fie außlommen. 2Uiit folchen
Rleinigteiten pflegt man fich nur in bem ‚befpotifch‘
regierien beutfchen Strich aufzuhalten.

8

„w . Meine mutigen; 3,34m _ßfaillang.

933ie ßarifer Elätter berichten, foll (Saillaur bereits
auf feiner meife nach ergentinien, bie er 1915 im Qluftrage
bes bamaligen Elliinifterpräfibenten fliwtani unternahm,
auf eine QSerftänbigung mit Ecutfchlanb hingearbeitet
haben. SDer Eieweiß folI in einem Ielegramm beß (örafen
Eurburg gefunben worben fein, beffen QBortlaut bem fßarifer
Unterfucbungßgericht füralich oon ber Siegierung ber 58er-
einigten Staaten augefanbt worben fein folI. —— Sn ber
fransöfifcben Rammer wieß ein foaialiftifcber legeorbneter
barauf bin, bafc gewiffe Unterfuchrmgen in Stalien nicht in
übereinftimmung mit bem geltenben Siecht ftattgefunben
hätten. (Eine {'yormalität fei unbeachtet gelaffen worben,
nämlich bie anwefenbeit beß blngeflagten. ‘Diefer ionne
barum bie (Echtheit bes ihn angeblich belaftenben aufge-
funbenen Schriftftüofeä befireiten. EDiinifternräfibent (Ele-
menceau rechtfertigte baß fßorgehen ber Hiebbrben, worauf
ber Siegierung mit 369 gegen 105 Stimmen baß ßertrauen
außgefurochen wurbe.

o . r ‚r ⸗ o. O

biriillerrefamgfe in Matten.
Siliitteilungen beö flßolfffchen fielegravhensßureaus.

(ßrofgeö {wauutauartien 16. Sanuar.
QBeftlirher Rriege’sfehaunlan.

prercögrnuuen Rronuring fliunvrecht unb SDentfcher
Qrmmring. ßei unb füblich von Bette war bie ertillerie=
tätigteit gefteigert. S'n einaelnen lefcbnitten (Erfunbungßa
gerechte: fübbftlich oon Drneß wurben («befangeue gemacht.

{beereegrnrue Eberäug Qilbreaht. Starb mehrftünbiger
äeuerwirtung ftieben franaöfifihe thteilungen oon ‘Babon-
bitter vor unb brangen noriibergehenb in unfere norberen
eraben ein. üigene bluftlärungßtrurben brachten in ben
oberen SBogefen (befangene ein.

Sftlieher Rriegäfdaaubiats.
Wichtig Sieueä.

Sliacebuniirhc {freut
fecliißtätigieit.

Stalieuifehe (Smart.

Swifihen “Brenta unb sBlaue vielfach lebhafter Seiler:
fampf, mit beihnberer beftigleit im Gebiet beß “.Uionte
Qlfolone. SDie Statt-euer haben ihre erfolglofen Qliigriffe
nur
wurben abgewicfen. Ein ben ‘Biaueesllbfchnitten nürblith
vom 2Dionteilo oerftärlte ficb baß englifche QIrtilleriefener.

Der (Erfte Gäeneralguartiermeifter ßubeiiborff.

Steine firieganrfi.
Berlin, 16. San. ©eneralfelbmarfdlall v. ibinbenhurg

unb ber („Sie wetteralquartiernieifter ßubenborff finb wiebet
im Söaupiauartier eingetroffen.

Stndholm,16.3an. {Die Gntfernung ber ruffifchen
Irupben auä ißerfien madlt fchnelle Üodfdfritte. 291e ruffi'
ichen Imnnen haben vor ihrem übmarfcb afleß nerwuftet.

Bern. 16. San. fDer Sauutawed ber ’Barifer Rona
ferena ift nach italienifa'gen Eeridaten eine inö eineelne
gehenbe Ürtlärung ber abgiegßtlde ber Reitmädllt.

50er i’irieg Zur (See.
(Ein feinblicherßerftbrer vernichtet.

filmtlicb wirb gemelbet: bieue Italien-(Erfolge im

23m Gernatßogen erhöhte üben

mitteluieet: ein engltfcher 3erftörer unb 84 000 ßrabiega
‘E' . ‘‚ .-;ibe{"f“hiff6raum.

iüblich vom EDionte i‘mntana 6ecca wieberbolt: fie 4  

Stirn 30. mesember hat einea unferer llnterfeeboote,
Rommazibaui Oberleutnant 3. ä. Obermüller, nur illegan.
brieu einen greifen bewaffneten, bnrih {stichbambfer unb
Inrvebuhootgerffi-örer ftarf gefirherten, bollbefetgten lruuhen-
tranbuorter berienft unb barauf in fiibnem angriff ben
3erfiürer ber äicherung „H 08“ burch zornebvtrefier ber-
niihtet. .

Eber Eranßnorter hatte nach SBeobachtung bes UaBooteS
anfcheinenb auäfchliefalich weifse (änglcinber an SBorb.
Unter ben übrigen von unferen UtSBooten oerfentten
Schiffen, von benen bie meiften für Stalien baw. bie Gng-
länber im Drient ßabung hatten, befanb fich ein weiterer
bewaffneter, bon 8erftörern geficherter Statist-3mm:
bamufer oon etwa 5000 Sonnen fowie zwei mittelgroße
ßamrfer, bie aus Qjeleitaügen beraußgefchoffen wurben.

53er ßbef beß blbmiralftabeß ber Marine.

(Suglifche gingeftänbniffe.

Borb ßambert äußerte auf einer 8erfammlung ber
ßanbwirte: wenn bie UflSootßonfer ber ächiffabrt weiter
auf bem Etanbe von 30% geblieben finb, fo finb im
SDeaemher mehr englifche Schiffe verfentt warben, alz im
Slionember. 3m nerfloffenen Sahr wurben breieinbalhmal
fooiel Schiffe nerfentt, als gebaut warben. Sie}; finb uns
heimliche Mitteilungen, aber ich habe fie auß guter Duelle.
wie Silußfichten für unfere anäbrung finb ernft; alle
müffen fparen.

ca»“d...-

Qurlanb, {itauen unb fühlen.
Qßeiteroerh anblung in ßreft-Slitowit.

8 23 ßreftxßitowft 16. Sanuar.
ur ehanblung ber „Giebietßfragen hielt geftern. bie

au! beuthhen, Öfterreictiifcbaungarifchen unb ruffifchen {fern
tretern aufammengefehte {iommiffion ihre nierte 6irungab. Qtaatßfeiretar n. Ruhlmann teilte bei Eröffnung
nnt, bie nerbunbeten fliegierungen feien au bem (Entfihlufi
gefommemwb'ie beftimmten fliorfchläge ber ruffifchen s21b-
orbnung gleiwfallßuin beftimmter äaffung münblich au
beantworten.„®egenuber biefer blrt ber 513erbanblung halte
er es aber fur bie 8ufunft für beffer, bie Eingelegenbeitenburchaufprechen unb nachher auf jeber 6eite einen berrn
mit ber älbfaffung bes‘ä Ergebniffeß au beauftragen.

ßie antwort ber Mittelmöchto
bie nunmehr nerlefen wirb, ftellt feft, bafs bie QSorfcbliige
berruffifcben leorbnung über bie (Entwicklung ber Einge
in ben non ben Niittelmäcbten belebten Giebieten S‘iufalanbß
bermafgen oon ben anficbten ber nerbünbeten Mächte ab-
weichen, bafa biefe ruffifchen iBorfehliige als unannehms
bar be5eidinet werben müffen. SDie ruffifchen ßorfcbliige
tragen nicht ben Qbarafter beß Don ben EDIittelmäcbten
angeftrebten SBergleicheß, fonbern ftellen fich vielmehr als
einfeitige ruffifche äorbernng bar. SDie bfterreichifä)’
ungarifche unb bie beutfche biborbnung wollen aber noch-
malß ihre 91nfchauungen über bie fchwebenben öragen
flar aum Eitißbrucl bringen, um ber angeftrebten über:
einfunft eine Sliuäfidit auf ‘liertuirflichung au gehen.

.. ßei ber {frage naih ben gegenwärtig oon ben 93er-
bunbeten befe‘gten Gjebieten wäre au unterfcbeiben awifchen
folgenben seitlichen bibfd'mitten:

1. 59er 8eitpunft swifchen bem blbfchlufg beß Üriebenß
mit Siuälanb unb ber Qieenbigung ber ruffifcflen
‘Demobilifierung, '

2. 553er Seitbunft awifchen bem ruffifchen ürieben unb
- bem allgemeinen Färieben.
3. Qer Beitmmt‘t beß übergangßftabiumß für bie neuen

S„Söller, unb
4. ben enbgültigen Seitnunft, in bem bie neuen gtaaten

bie DDHC Sliußgeftaltung ihrer 6taatöorganifation
buic‘lnühren.

Qahei ift nicht .311 nergeffen, baf; für bie filiittelmächte
-—- im («begeufah su Siizßiaiib -— mit bem QIbfchluf; beß
{friebens mit ih‘ufelanb fein allgemenier äriebe eintritt.
Qie mitnelmächte finb gegwungen, ben .firieg mit ben
anberen («hegnern weitersufiihren.

(Siegeniiber ber ruffifchen Regierung erfliiren bie ber:
biinbeteu ‘Iiborbunugen aufa neue, hat; fie ber üinfihauung
finb, bie verfaffuugßmiifrig zuftänbtgen Organe in ben
neuen Staatögebilbeu feien vorläufig alo uvllfommen befugt
“Häufchen, ben ütllen breiter Streife ber Behälterung auß:
anbriieteu.

‚‘Die üborbnungen ber s‚Berblinbeten ertennen bie
ruffifcbe ürtlärung an, bafa bie ruffifcbe SRegierung ben in
{Rebe ftebenben Giebieten feinerlei 6cbwierigteiten bereiten
will, unb fie in feiner Qbeife nötigen will, awangßweife
im S‘iahmen beS ruffifchen {Reiches zu verbleiben, fonbern
ihnen vplIe {'yreiheit ber gelbftbeftimmung, ber inneren
ötaatSeinrichtung unb ber internationalen flieaiebunaen
aneriennen. üi erhebt fich bahei bie ärage, mit welchem
mechtßgrunbfar bie gegenwärtige ruffifche Regierung ihre
Iterpf’lichtung begrünbet, fiir bie 6icherung ber wirllicben.
Ereiheit ber Gelbftbeftimmung biefer Glebiete bis zum
üuherften, b. h. unter Umltänben bis _mr Jet-tietung „bes
ariegeß einzutreten. Üaflö bie ßemiic‘erung ber „frubet'
giim__ ruffifchen Raiferreich gehörigen Glebiete feinerlet



iliflichten gegen hie nunmehrige ruffifche illepnblit hat, ift
nicht erficbtlnh, worauf hie ruffifche SRenublit ihre Siechte
unh ‘13flichten gegen hiefe 58evhlferung grünhet. ©tellt
man fich aber einmal auf hen 6tanhvunft her ruffifchen
leorhnnng, fo finh in her Sat hie 91ngelegenheiten, über
hie man Ginigungßoerfuche anftreben müßte, hie folgenhen:

flmfang her Gebiete, bolitifche ‘Borauhfetzungen
r hie illnßiibung heö 6erftbeftimmnngäreehtö,

bergangöregiment unh hie 50ern her üiillenän
erflärungen. .

8u hiefen vier bauptangelegenbeiten wirh von ‘ her
heutfchen unh hfterreichifcb‘ungarifchen leorhnung ertlärt:

8u iBuntt 1. Sie fliehauptung, haß Selbftbeftimv
mungßrecht ftehe SRationen unh nicht auch Stellen von
Wationen zu, entfnricht nicht unferer Qluffaffung heB
6elbftbeftimmungßrechte6. 21qu Seile von {Rationen
thnnen 6elbftänhigleit unh QIbfonherung rechtmäßig be:
fchließen. (Eh ift hierbei teineßwegß angenommen, hafz hie
thnpativnßgrenze für hie legrenzung hiefer Seile mah-
gebenh fein foIl. Rurlanh, Sitauen unh sBolen bilhen,
auch hiftorifch angefehen, vhllifche Ginbeiten.

Sentfdjlanh unh biterreidpllngarn haben nicht hie 21b-
fleht, fit! hie fett hen ihnen befeizten Gebiete einzuberleiben.
Sie beabfichtigen nidjt, hie fraglichen Gebiete zur sIlnnalnne
hiefer eher jener Gtaathform an nötigen, miiffen aber fich
unh hen iBhllern her befetzten Gebiete für hen Ibfchlufi
hen iBertriigen aller flirt freie banh behalten.

Bu ‘Buntt 2. 13a! hie ausführungen bierzu betrifft,
fo gehen fie an hem grunhlegenhen llnterfchieh vorbei. auf
hen hie verbünheten leorhnungen immer wieher bine
gewiefen haben.

(Eine Bnriidziehung her beere in, felange her wett:

frieg hanert, unmöglich, fehod) lann angelrebt werben, hie
Sruvnen, falle e} hie militärifdnen umftänhe geftatten, auf
hiefenige Sah! zurüclzufübren, hie zur aufrechterbnhnng

her Drhnnng anh her tedinifcben Getriebe im Qanhe untxe.

hing: nötig ift. Sie Bilhung einer nationalen Genharmerte
{ann angelrebt werben.

‘lBaß hie {liücttehr her glüchtlinge unh her währenh
hee n‘riegeß äortgeführten betrifft, fo wirh wohin-bllenhe
th-mnng von Üall zu %aII zugefagt. Siefe {frage tann,
ha fie nicht von außfchlaggebenher politifcber an wutung

ift, einer befonheren Rommiffion überwiefen wert: n.

8u fßuntt 3. Ser ruffifche iliorichlag _ift m feinen
Ginzelheiten ntdat flar genug unh beharf her weiteren

Qluihellung. 66 ift aber ohne weiteres zuzugeben, haß
mit her fortfchreitenhen ünndherung heß“ allgemeinen
firvhenß hen gewählten 8ertretern her Scrolterang bei

53mm in immer fteigenhem Umfange hie {Einwirinng

auch an hen Serwaltungßaufgaben eingeräumt werben toll.

311 ‘Bunft 4. Sie berbiinheten alborhnungen finh
grunhfünlich bereit zuznftimmen, hafz eine SBolwabf'timmnng
auf breiter Grunhlage hie Befchliiffe über hie ftaatliche Bus
gehörigteit her Gebiete fanttionieren foll. (Eine einfeitige
{fehlegung auf ein Referenhum (Gefamtabfiimmung) er:
fcheint nnnraftifdi.

auch hie leftimmung einer auf breiter Gärunblage
gewählten unh ergänzten renräfentativen Rörperfchaft
würhe nach QInfchauung her verbünbeten Selegationen ge=
nügen. 66 mag harauf hingewiefen werben, hafz auch bte
von her SRegierung her SISolfßtommiffare anerfannten
6taatenbilhungen innerhalb heB ehemaligen ruffifchen
Raiferreicheß, wie zum Seifpiel her llfraine unh 8mm
Ianhß, nicht im SBSege eine?» hieferenhumß, fonhern hurch
ßefchlüffe von auf breiter Grunhlage gewählten Stational-
verfammlungen erfolgten.

Sie (Brenze heB Qntgegentommenc.
9iachhem fo hie SBeantwortung im einzelnen genau für

fehen *Bunft gegeben war, fährt hie ßrflärung her Mittel:
müchte fort:

Bon hem {Bunfdte befeelt, eh neuerhingß zu berfuchen,
an einer Serftünhigung mit her ruffifchen megierung zu ge:
langen, haben hie megiernngen Seutfcblanhe unh Überreiehs

. N. ‘_ "50.4 v. --  

6m kleiner Salomo.
23m QIrthur Qlchleitner.

(Stachhrucf oerboten.)

ßiufchtiiole war um EReuiahr 16 Sahre alt unh feit
zwei Eenzen Slehrling beim oberen Säclermeifter eineß
fchwäbifchen 6tähtchenß. mit fchwäbifcher Sntelligenz auße
gerüftet, hatte Chufchtäole eh glücflich hahin gebracht, beim
.ßhef“ ebenfo wohlgelitten zu fein, wie bei her EUieifterin.
ltnh wegen notorifcher Güntmütigfeit, allzeit gefällig unh
fugfam, ftanb her Slehrling auch gut mit hen Rinhern heß
Sacferhaufeß, mit her SJiagb unh hem etwaß „snnfluftigen‘
Giefellen. Behterer befam immer weniger (hielegenheit,
(biufchtäole an hen Dhren zu zupfen, ie tiefer her ßehrling
in hie (Qieheimniffe her EBäcfereifünfte einhrang. Stur einem
ßebewefen im Shaufe brachte ßufcbtäole feine 6nmnathien
entgegen, hem {hunhe her ähäerßleute, unh zwar an?»
©rünhen, hie im 6chhnheitßempfinhen heß 2ehrlingß lagen.
Ser Spunh war ein entfetzlicheß Rreuzungßprohuft, über
alle SUiaßen häßlich, ein fogenannter Sachßpuhelmopß, fo
fcheuleich, haß haß Eier bei allen .‘haußbewohnern ——- EUiite
leih erregte. Stur nicht bei Ginfchtävle, her zwar hem
bunhe nichtß zuleihe tat, ihm aber nie fchmeirheln fonnte.
Elßaß betßnehrbubenfehrfelten norfommt, traf bei Gßufchtäole
zu: her Saclerlehrling war ein —— ©chönheitßfanatifer unh
formte gelbe QIugen bei bunhen nicht leihen. Ser Sachßs
puhelmopß hatte oclerfarbige fllugen, gelbe Sähne, femmel=
blonhe Shaare unh eine malefizblonhe iRute. ‑

le 3. Sanuar follte her Sachßpuhelmonß hem Qiefehe
entfnrechenh oerfteuert werben, „unh zwar zum Sahreßs
nreife von neun flieichßmart. uber hie Shäfilichfeit heh
Iiereß war hie ganze i’yamilie einig, ebenfo über hie Sreue
unh hintmütigfeit. Sie Qluffaffungen gingen außeinanher,
ha eß -—- zahlen hieß. Ser .Söaußrater entfchlofz fich, hie
neun 6ilberlinge zu opfern, unh für hiefen (äntfchluß
hanften hie Rinher. Sie fpareifrige fiReifterin hingegen
war her äDieinung, haß neun flieichämarf Söunhefteuer
zuoiel 65elh für hen alten unh beifpielloß häleichen
Sachßpubelmopß feien, unh hiefe 6umme fehr wohl unh
prattifch zum anlauf oon Rüchengefchirr nerwenhet werben
tonnte. Sie anheutung, haß her unnütze Söunh hem
älßafenmeifter übergeben werben müfzte, rief s‚Broteft hervor g
unh verharb hie äamilienftimmnna am Sieuiahrßtage.
Saul hem turzen Gäehäehtniß junge... ‚.„enfcnen war am
2.‚3anuar her anlafz zur SlJieinungßverfchiehenheit bei hen
ginhem bereitß oergeffen. Ser .Öauhoater hatte mit hem
im Giafthaufe erworbenen „.sehnigßtiger“, einem toloffal
entwicrelten „Rater“, zu fümpfen, beichäftigte fich intenfio
mit EUiitteln zur Sertreibung hiefer ‚Sjaarweh“ erzeugenhen
Seftie. Semgemäfs war lebe (Erinnerung an 6teuer unh
Samßpuhelmopß außgetilgt. „hingegen erinnerte fitf) her
Wieifter heß alten ©prucheß: „Sen größten Rater heilt
laut («Erfahrung Eiter unh” faurer barung.“ Qllfo ging her
Eädermeifter zum —— ifnlriahöpple.

 

 

  

  

lingarna hiefe nieitgehenhen morfdaliige gemacht, fügen ie=
hoch gleichzeitig hinzu, bnfz fie hen iinfzerftenfliahmen bilhen,
innerhalb heffen fie eine friehliehe Serftünhigung norb er-
hoffen Rinnen.

Eie waren bei her ß‘ntividlnng hiefer Srunhfätse
ebenfo von her pflichtgemäßen übfii'ht hurcfihrungen, hie
eigene QBehrfähigteit nicht fihwächen zu laffen, folange her
unfelige Rrieg norh fortgeht, alß aud) oon her Sntention
einige Slihlfeu hie an ihr Gebiet angrenzen, inftanh zu
feßen, enhgiiltig unh felbftänhig über ihre eigene Butnnft
zu entfcheihen, ohne habei in einen 8uftanh her äufserften
Slot, heä Gilenhß unh her Serzweiflung zu geraten. Eine
Serftänhignng zwifc'ben Hiuhlanh unh hen EUiittelmächten
über hiefe fchwierigen {fragen iehoch ift nur hann möglich,
wenn auch binfglanh hen ernftlirhen *IBillen zeigt, zu
einer Sereinbarung gelangen zu wollen, unh wenn es
auftatt heä iBerfudieS, einfeitig Sittate aufzufiellen,
fich bemüht, hie ärage auch von her (biegenfeite aus?» zu
betrachten unh ienen flieg zu finhen, her allein zu
einem friehliehen ürgebniä führen tann. ‘Jiur unter
her {torauäfetznng folcher Sntentionen tönnen hie Seles
gationen her oerbünheten möchte noch an her boffnung
einer friehlichen Seilegung bes Ronfiiith fefthalten.

Gine Wehe Sronfiö.

Ser ruffifi'he Sollßtommiffar heß fluhern Srohfi er-
tlärte zunächft‚ er hoffe, bah hie eben verlefene Eintwort
her Bentralmächte iehenfallß hie 8weifel über hie formalen
6cbwierigfeiten befeitigt habe, hie für hie ruffifche Sele=
gation hurch hie in her vorigen 6ihung gehaltene Siehe
heß Cöeneralä boffmann entftanhen wären. Sie ruffifche
Selegation fei her 91nficht, haß fie im oorliegenhen {falle
Serhanhlungen mit einer Sartei führe, hie oerthrpert
werbe hnrch hie heutfche Regierung. Srohti wanhte fich
hann weiter gegen hie finßerungen heß ®eneralß töoff-
mann unh fagte, haf; auch hie ruffifche iliegierung auf her
SUiacht fuf3e. golange hie Gßefellfchaft auß fämpfenhen
Shlaffen beftehe, folange werbe fich hie SUiacht her
ERegierung auf Rraft begrünben unh hurch Qfewalt ihre
Sperrfchaft behaupten. ihr müffe aber auf haß bes
ftimmtefte gegen hie Behauptung proteftieren, hafz feine
Siegierung fehen anherß Sentenhen für nogelfrei erfläre.
Saß, wah hie SRegierung anberer Bänher bei hen
Söanhlungen her ruffifchen Ehegierung abftofze, fei hie
9iichtung, in her fie von ihrer {Diacht 65ebrauch mache
unh in her fie fich hurch nichtß beirren laffe. 6o hätten
er unh feine fireunhe, alß hie rumänifche iRegierung
oerfucht habe, auf ruffifchem (Bebiete Giewaltmaßregeln
gegen revolutionäre öolhaten unh 2lrbeiter anzuwenhen,
oon hier aus her Seterßburgerfliegierung vorgefchlagen,
hen rumänifchen ©eianhten, fein ganzeh Giefanhtfchaftß-
perfonal unh hie rumänifche Elliilitärmiffion zu verhaften,
unh fie hätten hie blntwort erhalten, hab hieß bereitß ge-
febehen fei,

Ser Siehner meinte weiter, was hie von Gßeneral
boffmann gegebenen Seifpiele beträfe, fo charafterifierten
fie in feiner QBeife hie ruffifche sIßolitit. 311 feiner ißeife
beichränte hie ruffifche fliegierung haß iRecht her llfraine
auf 6elbftbeftimmung. Ein Sezug auf hie von hen mittel-
müchten beferten Giebiete glaubt her Eliehner hen gmluf;
ziehen zu thnnen, haß hie Qntfcheihung heß Ccöehidfalß
hiefer ßebiete erfolgen folIe ohne S‘tüdficht harauf,
ob hat eigene Soll bereit! im 6tanhe fei, hie (Ente
fcheihung in hie eigene banh zu nehmen. Sei
hen weiteren Ihrhanhlungent halte hie ruffifche 21b-
orhnung es für notwenhig, gerahe hie s„Buntte in ben
Sorbergrunh zu ftelIen, hie hen Gegenftanh oon EUieinungßs
oerfrbiehenheiten bilhen unh hieß mit aller genügenben
Einifchloffenheit, weil nur in hiefem äalle eine gerechte
ßhfung gefunhen werben thnne. berr irohti fchloß mit
her fBemertung, hafs fich hie ruffifChe Selegation felbftvers
ftänblich haß {Recht vorbehalte, eine genaue üußerung ab:
zugeben über hen Gharatter her Grtlärungen, hie heute
verlefen worhen feien.

   anp- q. "R‘n'q‘fll "I J‘-

äDieifterin eine große Bahl oon Sieuiahrßgratulationen
„erlehigen“, hie bilücfwünfche unh iBefuche erwihern, hen
QBeibern nach Srauch unh ubung hie Dhren fchmerzloß
wenghwühen unh hie SBücferei in empfehlenhe (brtnnerung
bringen, worüber her Sag fo ziemlich nergmg, ohne hie
6pur eineß biehanfenß an hen Saclfßpubelmopß. an
„baarweh“ litt an hiefem Sage auch («Sufchtaole her hie
6emmeln unh Seppelinwecfle hatte anbrennen laffen unh
behhalb vom oertaterten ©efellen am ©chopf „gezupft“
worhen war. le 3. Sanuar ging alleß wieher normal
im ßääerhaufe. ßin Siachbar fragte hen Sietfter, ob hie
neun Gilberlinge für hen ‚Sachßnuhelmopß fchon geopfert
feien, unh meinte, haß hiefeß Opfer perhammt groß fei.

‑‑ mit hhflichem Sanf für hiefe Elliahnung zur Shunhe=
verfteuerung, auf hie „heilig“ vergeffen worhen feuentließ

her Wieifter hen frennhlichen Sliachbar. Ilnh nun'gmg her
illieifter „hiplomatifch“ oor. Chr. rief hie (‚Saum herbei
unh erfuchte fie, im Slahen zu bleiben unh hieRunben zu

behienen, inheß er einen (befäiaftßgang erlehigeii werbe.
Ser Bahenfaffe entnahm her SUieifter eine Shanopollfliiarr:

ftücte, fteclte haß bartgelh ein unh begab fich in hen

ur.
ßaußfger hellen 6chwäbin fiel fofort hie Lbntnahme ohn

6ilbergelh auf. ©onft fingerte her illiecfter immer. ein

(öolhftücl auß her ßahenfaffe. Sie Sierfterin fmnch ourcn

hie flBohnftube nun auCh in hen hunflen {flur unh wurhe

Dhrenzeuge, wie her (hatte hem ßehrlmg neun. SUiart

übergab mit hem Qluftrage, hen bunh unanffallig ‚oon
Shaufe wegzuführen, im SRathaufe hem Sierarzt vorzuzeigen
unh hie bunhefteuer zu bezahlen. „513518 auf, («bufchtanlez

haß neue ©teuerzettele‚ haß neue'Beichen unh hen bunh

bringfcht hann gloich wieher hoimi bafcht verftanhe,

©ufchtäole‘i“ — „25a, Silioifchteri Süber . . .i “—- „Shaltß

Möwe, ßufchtävle, unh tu, wie ich g’fagt hani llnb her

illieifter ftapfte auß hem baufe.

lbine energif'Che banh faßte hen ßehrling am ERoct-
tragen unh zog ©ufchtäole in hie ilbohnftube. „5135:8 auf,
ßufchtiiole, waß ich, hie Wioifchterin, fagi Sa} nimmfcht
ietso hen Sunh unh führft ihn zum filiiafrntnotirltter, ner=
ftanhel Ser QBafenmoifchter foPl her Sach- ‚‘nhelmopß

abfchlagei Saß fofchtet oine SUiarl Sehuhrl Sa hafcht
hie SJiarti unh fufzig s‚lifennig hazu, hie „fehent ich, hir
zum San! hafür, haß hu c'iIIeB fo b'eforgfL °.°5ę. Ich. 9 fagt
bani (hefchehe mub, waß ich will, benn ich bin hie
Ellioifchterin, hie %rau vom bang! Saß mert hiri Sufcht
hu nit fo ober anherfcht, fo perhau 1d)“ hich unh lag hirh
auß ’m thaußi Öafcht mich oerftanhe? — „au, Sllioifghs
terin! Sich werh älleß beforge!“ ẃ‑‑‑ „Sah wirh hoin („Incl
foini Ilnh nun marich hichl Sturm hen wunh unh oero
fchwinh zum Qßafenmoifchter! llnh tomm balh, ohne
Öunh, wieher boiml"

©nfcbtiiote gehorchte. Unangenejm „zu; ihm ' “‘lnfa

 

 

 
  

2115 rührige unh höfliche Giefchäftßfrau muhte hie trag her Ellieifterin ja nicht.

 

5errn b. Siühlmanns Erwihernng.

Ser 6taat-5fetretcir tommt auf hie iliehe beö Qfeneralß
Shoffmann zurüct‘ unh fagt: Sie ftaatsrechtliche 8uftänhigs
fett heß Seutfcben flieiCbeä hat her berr sEorrehner mit
bei genauen Renntnih internationaler ‘Berhältniffe, hie er
beiiizt, volltommen richtig charatterifiert. Der berr
Sienhäfanzler, her einzige verantwortliche flieichäwiniiter,
erwit auf hem gefamten (Bebiete her außwörtigen *linliti!
hn für feine Drgane maßgebenhen Snftrnftionen. übrigenß
ifi e91 bei her engen politifchen übereinftimmung, in her ich
nur mit hem Söerrn ßeneral boffmann befinhe, voIItommen
feibiioerftänhlid), hafs

temerlei Swiefpalt zwifehen meinen unh General boffmanna
auffafflmsm

bv"='"t. Ser grunhlegenhe unterfcfaieh ewifchen unferer
9: "inng unh her her ruffifchen Selegation ifi. 00h wir
i: -:;eiifah zu ihr auf hem SBorhanhenen aufbauen, halt
n Fine ‘Brueb unh gewaltiamen übergang in irnen
im; ‚C. rn ein georhneteß 6taateleben entftehen laffen lohnen,
unh baii wir es ablehnen, auß reiner ßiebehienerei gegen
bie Ebern-i: erft einen luftleeren Sinum zu fchaffen unh in
einer bie'sber näher nicht bezeidineten Qßeife in hiefenm luftc
leeren S‘iaum hen 6taat fich bilhen zu laffen. 3m ubrigen
nehme ich aber mit Sefrirhigung motiz von hen Qlußn
fübrungen beß berrn iBorrehnerß, hafi er unh feine Selea
gation nunmehr gefonnen finh, in hie wirlliche Sistuffion
unh Rlärung her (Einzelheiten her uns trennenhen Qque
faffungen einzutreten. Seht fchlage ich vor, unh an ‚hie
weitere von her ruffifchen Selegation vorgefchlagene blrbeitge
methohe zu halten, um über hie vier sliunfte, wie fie ‚in
unfere antwort aufgenommen worhen finh, nun wirflich
in hie Setailhißfuffion einzutreten. Sich hoffe, hafs wir
hann in wenigen Sagen fo weit finh, mit volIer Rlarhett
unh in hem vollen ‘öefühl her Serantwortlichieit zu fagen,
ob hie Schwierigfeiten überwunhen werben thnnen oher
her hier gemachte Serfuch aufgegeben werben muß.

imitttooch ‘IBeiterverhanhlung.
therr Srohfi betont, haß er in her ärage her" 8urüda

ziehung her Sruppen in feiner flßeife her silnnrht heä
henticben fläorfirenhen beitreten thnne, hafs angeblich hie
(Entfernung her SBefatzungßtruppen hinter fich einen leeren
SRaum zurücflaffen würhe. Icehnifche gchmierigfeiten
fönnten aurh ohne Sefahungßtruppen erlebigt werben.
6taatßfelretär v. Rühlmann .weift hemgegenüber harauf
bin, hab neben hen technifchen (brünhen auch hie (Sirünbe
her 6icherheit in hen betreffenhen ©egenhen eine fehr ges
wichtige SRoIIe fpielten. gohann beantragte Sherr v. Rühla
mann, nunmehr über hie von her ruffifchen Selegation
felbft vorgefrhlagenen oier SBunfte in her von ihr an-
geregten Drhnung in eine gefchäftßmäßige ßehanhlung
einzutreten. Sliachhem fich 35err Sronti hiefem Q30tifblag
angejchloffen hatte, wurhe hie Sitzung beenhet unh hie
nächfte 6ihung für iUiittwoch anberaumt.

ß

Qin banerifeher fBertreter in Srefbßitotoft.

‚Ilm hen bunheßftaatlichen ßharafter beß Seutfchen
Sieicheß nach aufzen zum Qlußhrucl zu bringen, wirh
ärgern fortan einen befonheren ältertreter zu hen äriehenha
verhanhlungen mit SRußlanh nach Sreftälitowft entfenhen.
Snnädift wirh fich her frühere banerifche wiinifterpräfihent
Sr. Giraf s‚Bohewilß nach Serlin zu ßefprechungen mit
hem fllußwär’tigen filmt unh hann nach QBreft-ßitowff
begeben.

Sri einigen Dunften fllnnäherung.
ßreftaßitowft, 16. Sanuar.

heute tourhen hie gefiern wieher aufgenommenen 8e:
fb rechungen her heutfchzbfterreichifclpungarifdisruffifüen Rom:
miffion zur {Regelung her territorialen unh politifchen äragen
fortgefent. Srotz her vorläufig noeh ftarfen albioeichungen
in hen Muffaffnngen her beihen berhanhelnhen ßarteien
fonnte in einigen flSnntten eine gewiffe ilnniihernng fefls
geflellt werben.

 

  .. . Mmmmwvwwmmrr»'wrrevwnm
. leeridtwer fiel auf hie ßehra
lmgßfeele hie bange ärage, waß her EDieifter fagen werbe.
. . . {Roch fwwtertger ‚war hie %rage zu beantworten, wem
(behorfam zu letften fet: hem ßehrherrn oher her EUieifterin?
(Sufchtaole fuhrte ‚hen Sachßpuhelmopä an her fleine unh
ftrengte. haß Sehrlmgägehirn aufs"; äufzerfte an, wie bihher
no„ch nie _tm 1ungen Sehen. llnh mit (Srfolg, benn es?)
gluctte, einen (bntfchluß zu faffen, her nach hinfchtävleß
2Uiemung hen hrangfalierten Behrling unter allen llmftänhen
por iBorwurfenunh 6chlägen fichern wirh unh muh. Eliach
llmfluß oon reichlich zwei 6tnnhen lehrte hinfchtüvle in?
Sacterhauß' zurucf, ruhigen .iherzenß. Sie Ellieifterin fragte
fofort, ob ihr Qqutrag außgeführt worhen fei.

„3a, SUioifchterini Qlelleß beforgt!“ —— „Chut! Sifcht e
braver, g’fchorter SBub! ©oIIft e bäfele Spätzle ertrig
frtege zum Sliittageffel“

Rnapp . vor Sifchzeit fam her meifter oom %rüh=
fchoppen beim, unh fofort forherte er oom Behrling hie
6teuerquittung unh haß neue Shunhezeirhen. (Siehorfam
unh hemutig lieferte (äufrhtävle hiefe ©teuerhofumente ab.
„EBrav! Stirbt e „herlaffiger Qiub! leer wo ifcht benn
her Shunht" (hebrncften Soneß erwiherte (Sinfchtäole: „Ser
löunh ifcht beim äßafenmoifchter!" -—— „flßie? QBaß’e‘ SBifcht
hu bei Iroft? flbaß baicht benn g’marht, hu hummer

6aubgb’ä‘ß hab 'cl bf t. „ e e ’ I.) ’org „wie’ß mir ang’fchafft worhe
ifcht! 3th han, wie her Ellioifchter befohle hat, hen ‚bunh
angemelhet unh verfteuert! Saß ©teuerzettele unh haß
Bviche hat her Wipifchter Ia in Söänhen! Sann han ich,
wie hie Slioijchterm befohle hat, hen Shunh zum 223afen=
moifchter g’fuhrt unh han ‘hie Giebühr fürß lefchlage be=
zahleti Saß 3unfz’gerle, fo mir hie 2Dioifchterin gefchenfet
hat, fann her mioifchter habe, wenn er eh w'o'ltetl“

(Ein SEeilchen ftarrte her S.lJieifter hen ßehrling in
völliger 93erblufiung an. Sann aber beftütigte er, hafi
Giufcbtänle her hi‘nnmfte Rerl heß ganzen Rönigreicheß fei.
Sie Ellieiftcrm beiammerte hen Serluft her fo zwecfloß
nnhgegebenen neun ©ilberlinge, unh hann fchloß fie fich
her EDieinnng ihreß ©atten bezüglich her (Sharafterifierung
läufebtiivleh an. ßanhgreifliche Suftiz übten hie Rinher
beß bauieb an hem Shunhemhrher Göufchtaole, her unter
hen Sßüffen zur bitteren ürfenntniß gelangte, hat} felbft
Galomo eh hem Säctermeifter nicht recht machen thnne.

. Saß mißlichfte war aber, haß äIlieifter unh EUieifterin
(Sinfchtäoleß sBrachfleiftung außplanherten, wohuroh her
Eiebrling zum (öefnhtt her ganaen Staht wurhe, fich im
‚Orte nicht mehr halten fonnte unh anherßwo einen sehr-
Iingßpoften fuchen mufste. 60 gefdiehen im 3anuar in
einem 6tähtle heß banertfdfen 6diwabenlanheß.



Set, preufrifche Etat im fltbgeorbneienhaufe.
(108. Sitsung.) R‘K. Seriin. 16. Sanuar.

Ülnunaminifter Söergt brachte Den Staatshaußbalt für
1918 ein unD trat Damit zum erftenmal feit feiner Ernennung
vor Daß ‘13arlament. Er hemerlte. Die Silanz idiliehe
zu unferen Eunften ab. Mir werben Durchhalten.
Elänzenb fteben wir Da mit Den unvergleichlichen iliuhmeß—
taten unferer Seere unD unferer Glatte. Ser {triebe
fei auf Dem Marfch unD werbe auf Dem Marfch bleiben. 3m
groben unD ganzen hat Der Sau Der vreuirifchen üinanaen
allen Rriegsfturmen getrost. Üreilich werben neue Einnahme—
quellen erfchloffen unD bei Den Qlusgaben mit gröfster Svara
faml‘eit gewirtfchaftet werben müffen. Sieue Steuern im bleich
unD in sniireufsen finD notwenbig. Set fteigenbe {fehlbetrag
Der Erlenbahnverwaltung foll Durch eine Erhöhung Der Sarrfe
ausgeglichen werben, Die vorläufig nur als vorübergehenbe
eregszufchläge gelten fallen.

Set Etat für 1918
ift mit 61/2 MilliarDea Mar! in Einnahmen unD Augguben
um 1,4 Milliarben Mar! höher alb Der laufenDe Ctat.
Siefe enorme Erhöhung ift auf Die allgemeine Steigerung
Der QIuBgahen. aber auch auf eine etatßtechnifche ünberung
zurüctauführen, Die Beamtengulagen finD eingearbeitet, auch
Der Setrag für Den Staatslommiflar für EBoltsernährung ufw.
Sie Schahamveifungen finb nicht fchwebenbe. fonbern
Dauernbe Schulben unD ihre Silgung war Deshalb in Den
Etat aufzunehmen.

Sie genauen Bahlen für Den lefchlufs bes Staatshaußs
haltsvlans finD in Einnahme unD Qlusgabe 6546 699 278 Matt.
Sie Schlufrfummen erhöhen fich gegen Den Saußhalt bes
laufenben Stechnungsiahreß um 1 385938557 Mart.

Ser gewaltige Etat aeigt, welgheä grofseß Sntereffe Der
Staat an Dem Seritänbni?» unD Der 8uverläfiigiett feiner
Seamten hat. Mir brauchen tüchtige Seamte, Die Sorbebingung
Daau aber ift eine

‘Eefolbnngeireform.

Einftweilen haben wir wenigftens für Die Durch Den SPrieg
Defonbers fchwer betroffenen Siätare etwas getan. (Seitall)
flieue älufgaben finb in Der Seoöll‘erungsvolitih Der Silein-
wohnungsfürforge unD Der Säuglingsfürforge entftanben.
{für eine Seiferung Der Mohnrrngsverhältniffe Der Minbers
bemittelten finD grohe Seträge bereitgeftellt. Saß Seien von
1917 über Die Erhöhung ‚Der Steueraufchläge iah vor, Dan,
wenn Der Rrieg am 1. Sllvrcl 1918 noch Dauert. zum Drittenrnal

Die erhöhten Bufchläge

erhoben werben fallen. Sollte auch Der Sirieg bis Dahin zu
Enbe fein, fo muh Doch Durch ein neues Seien, wenn nicht
etwa Die organifche Dieuregelung Des ganaen Steuerwefens
inawifchen Durchgeführt fein flete, fürFDie Meitererhebung
Dieter erhöhten 8ufcl1lage Sprforge getroffen werben, Die wir
nicht entbehren tönnen. Sie Sufunft Der Steuerergebniffe ift
ungewiix. Ein wichtiges Moment ift Die Steuermoral. Sei
Dem enormen Steuerbrud {ann ieht ieberperlangen, bafs in
StaDt unD Banb gleichmäßig veranlagt wirb. (Seifall lints.)
Sie Ürage hängt eng aufammen mit Der Serwaltungßreform.

unfer allerheraliehfter sJBunfch ift„Daf3 Der Üriebe halb
fommt. Menn Der Etat von 1918 ein echter unD rechter
üriebensetat fein wirb. wirD er einen Martftein in
Der vreuhifcben üinanzaeidnchte bilDen. Menn Die
Eegner es aber anDers wollen. wenn fie wollen, Dah
Der Rrieg auch noch weit in. Das Sahr 1918 hinein-
Dauert, fo folIen fie wiffen. Dah wir auch Darauf gerüftet frnD.
Sn sBreuhen wirD e! fv bleiben, wie eß immer gewefen ift:
Das Banb wirD fein eine Stätte ‚De! regften Mirtfchaftslebens.
llnter Buhilfenahme Der. alten foeren üinanagebahrung werben
wir über alle Sdiwierigteiten Der Sutunft hinübertommen.
(Bebhafter Seifall.)

über Die Sereinfaehung Der Serivaltung
verbanbelt Darauf Das Öaus weiter in zweiter ßefung. leg.
.Rünzer (natl. berichtet über Die Serbanblungen bei Qlus-
fchuffeß. Sie nitanzen folIen verminDert unD Seamte erfvart
werben, Die fidi auch auf Die Senehmigungßvflicht zu (fie-
meinbebefdalüffen beziehen. 7

leg. v. Sodelberg (tönt): Sie Sorfthläge De! Minifters
I'tnb im Qlusfdiuffe fehr forgfältig geprüft worDen. Man hatte
auch Sebenlen. weil man in vielen von ihnen eine angebliche
Minberung Des {Rechtsfchubes erblictte. ßeiber ift zu unferem
Schauern eine Beftimmung „verfchwunben, Die Den Stechtlw
gang bei polizeilichen Serfugungen wefentlich vereinfacht
atte.

b >övn Den weiteren iReDnern wurbe Der 8wect Der Sorlage
gebilligt, nur Dürfe Der Siechtsfdaub Des sBublrtums nicht bare
unter ieiDen. Sie Sorlage wurbe Dann in allen Drei ßefungen
an enommen. „

g Sie fortgefebte Qlusfprache uber Das ürauenwahle
recht wurbe beenbigt. üngenommenwurben Die Qlußfchus-
anträge. nach Denen 8rauen in ftäbtrfdte_Seputationen für
instale Sürforge unD Moblfabrtßrnfleoe Demabclj werben binnen.
ebenio Der 8entrumßantrag zur Stahl von urauen in Schul-
tatnmiffionen. Qllle anberen anträge wurben abgelehnt.
{Rächfte Sibung Sonnabenb 19. Sanuar.

Sao preuhifche berrenhaus
hielt nur eine turze Sitzung ab, in Der außer Dem Eefehent-

wurf über Die Staatsbant eine {Reihe von Stotverarbzvangen
unD üiechnungßfachen ohne Erörterung genehmigt. ‚haben.

Sie Staatsregierung hat Dem Öerrenhaufe einen an: shent-
wuri angehen glaffen. Der Das Enteignungßrecht 2.x. Der
D" marl zum Bwecf Der Stärfung bes Seutfcbtums aufbebt.
Sas bauß überwies Diefen Eefehentwurf einem betonberen
Qlusichuft von 26 Mitgliebern.

Ein antrag zum {triebenlfchlufp

ift von Den Mitgliebern Erafen Sehr. Renferlingh unD
Satt eingegangen. Sn Dem antrag wirD Die Suverfnw aus:
genormhen, Dafs Die Staatsregierung auf einen Erle-o. bin-
wirren wirb, bei beffen 21b chlufr Dem Seutfchen Raue; it'i‘ in

bei itieichsverfaffung vor ehaltenen blechte voll .3 wahrt
mir‘n‘n. Siefer Üriebe müffe Den gebrachten vaern. Den Be-

Di: .‘len Der militärifchen Sicherung unD Den volitifrter: unD

wi. .. iftlichen ßebenßintereffen Des Saterlanbes gerecht
m81 (agil. . _ C‘ _.

.- .7 er ‘Zlntrag toll Demnäcbft Defprochen werben._ was raus
vertagt fich auf morgen. 2luf Der Iageßorbnunn neben Illuß'
ichuisberichte unD Setttionen.

Sas neue Rurl'anb.
Eine Erllärung für Den anfchluh an Seutfchlanb.

Swiichen Der ruffifrhen Selegation von Sreftsßitowfl
unD Den _Qiertretern Seutfchlanbs ift füralich eine lange
Sebatte uber Das Selbftbeftimmungßrecht Der Sölter unD
über Den QIbftimmungßmoDus entbrannt. (Es ift angefichts
Dieter SBerhanDlungen Nicht unintereffant, Die Entfclfliehnng
tennenaulernen. Die Der ßanbtag Der turlänbifchen S‘iitter-
erinb ßanbfchaft hinfichtlich feines mnfchluffeß an Seutich-
lanbgefaht hat. Es heifst Darin u. a.: SSn Der auß einigen
80 “libgembneten befiehenben ßanbeöoerfammlung wurbe
einftimmn. Den Dentfcllen unD lettifchen Sertretern eine
Entfchlienung angenommen, Die befagt, Dafr fie vertrauense
rml‘ Die Sefcbiqe Rurlanbß in Die bünbe Des Seutffben
. Mars unD feines mächtigen Sieicheß legen. Eleichaeitig
wurbe Die Eber‘thstRegierung gebeten, Dieter SanDesver-
fammlung zu geftatten, aus ihrer Mitte einen ßanbeßrat
an wählen, Der gemeinfam mit Den Seriretern Der {Regies
rung Die zutunfttge Serfaffung Des ßanbeß ausarbeiten
folIte. Sie Dbereth-iliegierung hat Diefem Munfche viert):
nung getragen, unD es erfolgte Demnächft Die 2!}le Diefes
Qunbeßrates, .Die in Der {form vor fii‘b ging. Das me altere

 

 

 

 

 
treterlbeß Erohgrunbbefihes ebenfo wie Die Sertreter Der
lettifchen ßanbeßbeoölterung unD Die Sertreter Der Stäbte
aus ihrer Mitte Die Ranbibaten zum Banbeßrat ernannten
worauf biefe Dann einftimmig gewählt wurDen. filuch
unter Den Sertretern Der Stäbte finb ßetten fowohl in Die
Banbesverfammlung, wie auch in Den ßanbeßrat gewählt
worDen. Man Darf alfo wohl behaupten, Dah Die fo ge-
wählten SBertreter Die Stimmung bes BanDeB zum 91a}-
bruct zu bringen vermögen.

voiiiifche Runbfchau.
Deuifches iReich.

+ 3153ie verlautet, finb Die neuen Sienernorlagen, Die
noch im Slaufe Diefeß Monatß Dem SBunDesrat zugehen
werben, im äebruan fnäteftenß im Mära im flieichstag au
erwarten. llrfvrünglich war beabfichtigt, im Sommer
Diefes Sahreß Die grofse bleichßfinanareform vorzunehmen
unD bis Dahin feine neue Steuervorlage zu bringen. Mit
üiüctfiäft Darauf aber, Dafe fich Das Enbe Des Rrieges einfts
weilen noch nicht abfehen läht, hat man fich entfehloffen,
ein paar neue Steuern vorweggunebmen. über ihren 3n-
halt wirD einftweilen ftrengfteß Schweigen bewahrt.
+ Sein Daherifchen Sanbtage ift Die in Der SuDget-

reDe Des i’yinanaminifterß angefünbigte Sorlage aur gort-
führung Der üieform Der Direften Steuern zugegangen.
Sie iBorlage bringt fieben (befehentwürfe, nämlich Den
Entwurf eines Serlnögenßfteuergefehes, eineß Sefeheß nur
leänberung Deß Einfammenfteuergefeheß, eines Sefehes
zur Sllbänberung Des bausfteuergefehes, eines Sefeheß zur
übänberung Des llmlagengefetses, eineß Eiefehes aur le-
änberung Des Rapitalrentengefeheß, eines Seiehes aur Sllbs
änberung Des Einführungsgefeheß unD enblich eines 65e-
fehes aur übänberung Der Stirchengemeinbeorbnung unD
Der beiben Eemeinbeorbnungen für Die SanDeBteile rechts
unD linfß Des S‘iheins. Sie Sorlage trägt in ihrer (De-
famtheit fozialen Eefichtsvuntten {Rechnung

ballanb.
x Ser Entwurf Der Eebenömittelguteilung ift fertig-

geftellt unD wirD aunächft auf Suiter unD Margarine,
aber möglicherweife auch auf anbere ertilel, wie See,
%leifch unD Rüfe angewanbt werben, falls er Erfolg hat.
Ein Butter hefteht wirtlicher Mangel, anDere ertilel werben
tünftlieh aurüclgehalten. Sie eigentlichen SBefchwerben Der
erbeitertlaffe richten fich Dagegen, Dah Die iIßreffe von
Maren, Die im überflufa vorhanben finb, in Die böhe ge:
trieben werben, unD gegen llngleichheiten Der tBerteilung.

Rußlanb.
x Sie Sage in Ruhlanb wirD mit ieDem Sage unge-

wiffer. Menn auw Die Marimaliften hier unD Da an
Macht gewinnen, fv wächft Doch auch Der Miberftanb. Ein
Beiehen Dafür ift tbas üttentat, Das auf ßenin verübt
wurbe. 21l! er eine leteilung Der foaialiftifchen S‘ioten
(barbe, Die zur äront abging, begleitet hatte unD im
Qlutomobil aurüdtehrte, wurDen auf Diefes vier Sievolver-
fchüffe ohne Erfolg abgefeuert. Senin blieb unverleht. -—
9qu Der anDern Seite führt Die marimaliftifche iRegierung
Das fliegiment’ mit ftrenger tbanb. So lief: fie Den
rumänifchen Gefanbten verhaften, weil er fich an Lim-
trieben gegen Die marimalrftifche iRegierung beteiligte.

äitnerifa.
x über Die Sage Der Seutfrhen in urnguah teilte Der

mit Der Sertretung Der Deutfchen Sntereffen in ilruguar) beauf-
tragte fchweiaerifche Eefanbte in Buenos Slires mit, Dah Die
im Dortigen Staatßgebiet IebenDen Seutfchen teinerlei See
Iäftigungen au befürwten haben, fich vielmehr hinfichtl’ich
ihrer Serfonen unD ihres Eigentums Derfelben verfaffungs-
mäßig gewährleifteten Sicherheit erfreuen wie alle anberen
Einwohner Des SanDeB.

unter 3m unb fliuslanb.
“Bauherr, 16. San. Sie bleichmagßerfahwabl im

Steige Sauren—Ramme ilt auf Den 25. Sanuar feftgefeht
th en.

Stuttgart, 16. San. Ser Gefunbheitßauftanb bei SBize-
tanalerß v. Sßaner hat fiCb loweit gebeffert. Dah 85er: von
SEaner vorausfichtlich noch in Diefem Monat feine Iätigteit in
Seriin aufnehmen wirD. /

:78..15el. 16. San. Mie verlautet. ift Die‘Erzarin in Sobolf!
geiizesiran! geworben.

eigen, 16.3an. Mie aus Melbourne (flluftraiien) berichtet
wirD. ift Sugheß erneut mit Der Rabinettßbilbung betraut
worDen.

Qlus Dem ßauvtausfchuf; Des Reichatagea.
Sheriin. 16. Sanuar.

14 

3m bauptaußfcbuh Des iReichBtageß tam heute Die Swangsc '
liauibation in Elfaheßothringen eur Sefvrechuna. Sie 23er-
hanblungen wurDen vertraulich geführt. Es ift eine Ente
fdJliehung von Den übggßrimborn. Eraherger, Rring5‚ 9ieiffenn
berg ufw. vom 8entrum vorgelegt warben. Die verlangt. Der
illeichslanzler möge heimlichen. Dah Mahnahmen zur Ein:
richtung einer sAlufficht Des flieicheß über Die Staturfdnäbe
.fiohlen. Erze ufw.) im Sntereffe Der allgemeinheit gegen Die

unbitate getroffen werben.

Rie ca heifrt, mirD Der bauptanafehnfr Die große

bolitifdre Sebatte über Die Rringfragen in Den, näcbften

‘Iagen noch nicht beginnen. gumal Der Strichöi’nngler feine

angefünbigte Siebe im banbtauafchufe bietleichi erfl in Der

niiclif'ten t‚mache halten wirD, mahrfcheinlich erft nach

weiterem Sorwiirtsfchreiten Der Brea-Qitowfter Ser-

banblungen.

Sei ba‘ r auf: wirD fich voraußfiditlich morgen unD
in Den folgen-zu Sagen mit 8eniurfragen beichüftigen.

w“...

{vieles unD Schnittstellen
Merthlatt fiir Den 18. Sanuar.

Sonnenaufgang 8“ H Monbaufgang 10” 13.
Sonnenuntergang 4" Monbuntergang --

1701 Rurfürft öriebrich 'II. von Branbenburg nimmt all
{Friebrich ‘ "e flönigßwürbe an. Stiftung Des Schwaraen übler-
orbenD.—— 18:27 Jeneral Dito o. ‘Below geb.— 1871 iBrotiamation
von Serfaiiles: slittlhelan I., Rönig von mreußen, wirD Seutfcher
Senner .' 1879 Englinher Diomanfchriftfteller EDwarD Sulwer geft.
— 19 - - 2;...ruae ir unD Sutnatal (Rumänien).

——————.
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* zarnoerein Marmbrunn. Eeftern abenD fanD Die
Eeneraloerfammlung Des Sereins im „Meißen leler“ flott.
Ser Sorfihenbe, 35err Erembenheimbefiher Schmibh Wild)
Den EIüclwur-ih 5um neuen Sahr aus in Der Sofitllmlh
Dah nun enDi-m Das Sahr 1918 uns Den grieben bringen
möge; ferner begrüßte er Den auf urlaub weilenDen'Iurn-
bruDer berrn gelbwebel 513051 unD teilte offigiell mit, Daf;
Dem ftellvertretenben Sereinsvorfihenben, fierrn urbam
EnDe Segember Der Ehrenbrief Der Seutfchen Surnerfchaft
überreicht worDen fei. Ein Dreifaches Eut Seil wurbethrer=
auf Den Surngenoffen ausgebracht. Es folgte Die Erlebtgung
Der Sagesorbnung. Sen Üefchäftsbericht erftattete Der Hier:
fihenDe, Da im verfloffenen Sahre Der Schriftführer wegen
beeresbienft fehlte, Diefer Daher nicht in Der Sage war,
einen ausführlichen SBericht au erftatten; er war Daher fehr
furg unD erwähnte, Daf; Der Serein 11 Monatsrerfammlungen
unD eine Eeneralverfammlung abhielt. Sen Raffenbericht brachte
Serr gleifcherfnach Demfelben hatte Der Serein eine Einnahme
von 719,89 Matt, eine Qlusgabe von 598,77 Mart, fobah
ein Seitanb von 121,12 Matt verblieb. Männliche Mit:
glieber hatte Der Serein zu SBeginn Des Beriatsfahres 141,
hinsutraten 7, es fchieDen aus 10, foDaB 3a Beginn Des
neuen Sahres 138 vorhanben waren, von Denen 79 im
gelbe ftehen. Meiblihe Surnerinnen waren au Beginn 16,
hingutraten 2, es fchieben aus 8, Beftanb 10 Mitglieber.
Ser Serein geichnete 3ur Rriegsanleihe bisher 1300 Matt.
—— Surnwartüiabel berichtete über Die Eätigfeit Des Sereins.
ßeiber fei Durch Den flbgang Der Inrner für Den beeress
Dienft wenig Erfah gefolgt. Sie äortbilbungsfchule, Die
Den Surnunterricht obligatorifch einführte, iommt für Den
Eherein leiDer nicht mehr inbetracht, Da Deren Schüler nicht
mehr gum Surnen erfcheinen; nur einige Ereiwillige haben
fich Der 3öglingsriege angefchloffen. Sie Schülerahteilung
muBie wegen rüpelhaften Setragens Der Seilnehmer gegen
Die Sorturner aufgelöft werben. Sie Männerahteilung gählt
gegenwärtig 8 Surner, Die Böglingsabteilung Deren 12, Die
Samenabteilnng turnt mit 12Mitgliebern. Eeturnt wurbe an 87
Surnabenben von.1317 Surnern, gleich 15 pro übenb. 223e=
furht wurDen 3 Begirlsturnerftunben von insgefamt 15 hie=
flgen Zurnern. Ser Serein nahm an verfchiebenen Serana
ftaltungen patriotifcher ”ilrt tätigen anteil Durch Surnen unD
Steigen. Ser Surnplah wurbe fleißig benuht. Es fanb ein
c{Sauftballfpiel ftatt, am 2. September wurbe Das Eaufugenbx
wetturnen abgehalten. Surnfahrten fanben ftatt am bimmeb
fahrtstage unD am 1. Sfingftfeiertage. Sen gelbentob ftarDen
3ögling Säger Eeorg fBrenDel unD unD ‘Bionier Rarl Ee=
bauer. Sas Eiferne Rreug erhielten gelbwebel beinrich
iBohl, Hnteroffigier Milhelm 5erbft, Säger Georg {Beihig
unD Ranonier griebrich Ifchöpe. Sie Zum:
ftunben wurben am meiften befucht Durh EonraD Sabah
mit 75 unD erthur Siäfe mit 72 übenben. .‘Bei Den Darauf
folgenben Mahlen wurbe Der bisherige Serftanb Durch 3a:
ruf wiebergewühlt. Es gehören Demfelben an: Schmibt,
SRabeI, Eleifcher, Dirban, lßiesner, Mühle, Serfch, Sichöpe
unD Seifert. aufgenommen wurDen 5 neue Mitglieber.
91a Rai'ers Eeburtstag wirD Der Serein eine größere c{’yeier
veranftalten, für Die ein fchönes Srogramm vorgefehen ift.
Es werben neben turnerifchen Sorführungen tReigen, Suette,
Ronaert Der Sägertapelle, Sprechrorträge unD ein reizenbes
geftfpiel aufgeführt werben. Set Eintrittspreis ift auf 1 M.
(num.) unD 50 EBf. feftgefegt worDen. iliach lefingung
von Surnerliebern fanD Der Schluf; Der Serfammlung ftatt.

* ßanbhanssflichtfpiele. Qlus Dem reichhaltigen Mac
gramin Der flanbhaussßichtfpiele, welches nur am Sonntag,
Den 20. D. Mts. 3ur Sorführung gelangt, ift befonDers Das
3attige Buftfpiel: „Ein helles MäDchen“ mit Der reisenben
Rünftlerin: „Erila Eläfsner“ in Der Sjauptrolle, hervor3u=
heben. fllls gweiter Spauprfchiager fei Das hervorragenbe Sra=
ma: „Elaube an mich“ gu erwähnen. Ein großer 5eiter=
teitserfolg eröielt Der gilm: „Sjelbentenor“ (Rnoppchen) in Der
äauptrolle. Sein frifcher gumor wirft auf Das iBublilum
fo erheiternb, Daf; feDer Sacher auf feine Roften tommt.
(Siehe angeige).

* Sloftenfreie 1interrichts=5iurfe gur Erlernung Der
engl.‚ franö. Sprache, einf.‚ Doppelt. EBuchführung, Mechfetlehre,
5anbels=Rorrefponben3, Rechnen unD Sienographie, finben
in Diefem Semefter an Der ßanbelsfchule Steil ftatt. Dias:
wärtige erhalten Den llnterricht nach genauer anleitang
fchriftlich. Üreie Mahl Der einäelnen c{sächer Roftenfreie
lieberwachung aller QIrbeiten. le Schluffe eines ieDen
Eaches erhalten Die Schüler ein 3eugnis. Sie 3um
unterricht nötigen Materialien hat fich feDer Seilnehmer
felbft su Defchaffen. iBeitere fioften als florto entftehen nicht.
QInfragen, unter Seifügung Des Eliiicfportos, finD an Das
Setretariat Der banDeIfchule üieil, th: Sohn, Serlin W.,
SBülowftr. 29. zu richten.

* Gefunben. 4 Schlüffel, 1 Schlüffelbunb, 2 Gelb:
beträge, 1 Sßortemonnaie, 1 fianbtafche, 1 EBaar ganbfchuhe,
llfläwllhanbfchuh, 1 Stille, 1 Stocl, 1 ßerrenuhr, 1 Schlitten.
g o e.

* Seriengeiten. Sie üerien für Das Schuljahr 1918=19
finD Durch Den Dberpräfibenten für Die Dem Röniglichen
i13rovingial=Schullollegium Sreslau unterftellten Unterrichts:
anftalten wie folgt feftgefeht warben: therferien: Schulfchluß
Mittwoch, 27. März, Schulanfang Sonnerstag, 11. ilpril,
‘Bfingftferien: greitag, 17.Mai bis Üreitag, 24. Mai, Sommer=
ferien: Ereitag, 19. Suli bis Sonnerstag, 22. Dinguft,
berbftferien: SonnabenD, 28. September bis Mittwoch, 9.
Ditober, Meihnachtsferien: Sonnabenb, 21. SesemDer bis
Mittwoch, 8. Sanuar 1919, Schlaf; Des Schuliahres: Mitt=
woch, 9. flipril 1919.

* Slagefrerene Rartoffeln finD bis zum Serbraucli
lalt au lagern, Damit fie unter feinen llmfttinben auftauen.
Sor Dem Eebrauch finD fie 12——20 StunDen, fe nach Den:
EraDe Der Eefrierhärte, in {altes Mafier au legen, Das
möglichft ein: auch mehreremale erneuert werben foll. Sie
Siartoffeln Dürfen Dann nicht gefchält werben, fonbern fit:
finb in Der Schale gu lachen. Sie verlieren Durch Diele 8e.
hanDlung ihren fühen ibefchmacl unD finD nie, 'orenczz
Siartoffeln vollftänbig gleichwertig. llnter allen llmftänben
Dürfen gefrorene Rartoffeln nicht etwa als ungeeignet weg=
geworfen werben, fonDern finb, wie vorfiehenb angegeben.
gu behanDeln. Es wirD auch feine Erlaubnis erteilt, Den-
Durch i'iroft erlittenen Serluft von Rarloffeln Durch üleuanx
im... wertsuwae’ .

 



mehr, unb Briegmictfdmfi.
X ßerabfenung Der Qahalafontinaente. iIBie Die Seitliche

Iabatöaeitung melDet. finb laut 223efchluf; Deß ürbeitertfllußs
fcbuffeß Der EDeutfchen Iabatßbanbelögefellfcbaft unb unter
Buftimmung Der _Dierchßl'ommrffare vom 1. üebruar ab Die
Rontmgente bei Sigarren-. Rau= unb Schnuvftabaiäherftellung
van 60 auf 40 %‚ bei 9iauchtabatßherftellung von 50 auf 40%
herabgefetst.

«H» wie bebarftehenbe aberabfehung Der Getreibebreiie.
Ein Der lebten Seit haben fich in Der slireffe hin unb wieDer
mutigen uber Die für Den 1. Elliara 1918 vorgefehene Söerabs
febung Der Gßetreibevreife um 100 SUiarf für Die Sonne. nach
Denen in Den beteiligten Streifen Die meinuna au herrfchen
fcheint. Dafs Diefe iBreißhgrabfebung nur ab?» Qrohung inß
Qluge gefaßt worbven fei. moglrcberweife aber nur in gemilDerter
orm ober gar nicht. eintreten werbe. ‘Diefe sllnficbt ift Durch-

auf} unautreffenb. wie amtlich fefigeftellt wirb. fliielmehr ift
Die am 1. Mars 1918. eintretenDe Sierabfebung Der für (Sie:
treibe. lirtchweiaen. tbirfe unb {pülfenfrüchte ruraeit geltenben
fipwftvreife um ie 100 SUiart fur Die Evnne gefeblich bereitß
feitgelegt warben. SDie flanbwirte haben ficb alfo unbebingt
Darauf emßsurichten. Dah Der säßreißabfchlag mit Dem 1. illiära
eintritt; e55 liegt Daher in. ihrem eigenen Sintereffe. foviel wie
mogllch biß au Diefem Seitvuntt abgeliefert au haben.

ü» Stur nach 125 (üramm üeifenbnltier. Eliach Den bißa
{berigen SBeitimmungen entfielen auf Die Geifent'arte in einem
.Ellionat 50 ©ramm üeinfeife unb 250 Giramin geifenvulver.
färbt felst eine neue 525erorbnung Deß Sieirhßfanalerß mit über,
tung vom 14. D. an. Die Eeifenvulvermenge auf nur 125 (bramm
monatlich herab. ßegrünbet wirb Diefe therabietsung Damit,
Dai; Die für Qeifenvulver nötigen Bobamengen faft auäfdilien:
lieh oon Der weereäverwaltung in anfpruah genommen werben.

Flirte Dein ®ernhiaiaah
Q tlrlunbenfölfehung Durch eine i‘v‘aetfianaeige. (hine—

lriegggetraute junge Ürau in Sierlohn, Die fiel) in ihren an
Die SDeirat getniivften SDoffnungen bitter getäuicht fah. aber:
fanbte vor einiger Seit ihrer 6chwiegermutter ihre eigene
iobeßanaeige. um auf Diefe Reife von Der wiutter Drei
mianneä loßsufommen. ‘Die fächwiegermntter erfchien iebocb
unerwartet mit einem Strang zur zeitnahme an Der sBeerbis
gung. SDie 6aehe fanD ieht ein Stachiviel vor (beruht. Tre
.iunge Si‘riegerfrau muh ihre Etat, Die eine urtunbemalichung
Daritellt. mit einer flßvche (tiefiingnic’s buhen.

ä Regen ßetunbung Deutfchfeinblidier Gefinnnng Der:
urteilt. (Das Striegßsuftanbgericht in sBromberg verurteilte
Den i‘fleifcher Qluguft HBeIt auä 98erlin wegenuibetunbung
beutfcbfeinblicher (hefinnung au fechß ‘lßochen (befangms. in:
iiewrteilte wurDe fofort in SDaft genommen.

‘Jiah unb gern.
c f’e'edineeftiirme in th: unD ’lBeftbreufren. {im

SlBeichielgebiet finb ungeheure 6chneemengen niebergegangen,
fo Dafa Die meiften Baribftrahen unvaffierbar finb. Sa Den
33iorften entliehen erhebliche gehäben infolge zahlreicher
Schneebrüche. fliuß allen Ieilen QBeftvreufgenß unb Dit-
vrenfaenß laufen fortgefeht neue Wielbungen über Iobeäo
fälle Durch öcbneeftürme ein: eö werben fchon weit über
50 vaer gezahlt.

o ermdal in Der Ebeffaner ©taDtvertvaItnng. Eber
Dherbürgermeifter 93:. Gbeling in SDeffau ift wegen „Der
gegen feine (befehäftßführung erhobenen fchweren Qiarwurfe
von feinem lete eurfidgetreten. Slior einigen QBochen
wurbe aus Dem Mathauß eine Raffette mit etwa 12000 Eilige!
geftohlen. 93er genaue 8etrag war aber mangelfä auv
reichenber 8ucbung nicht an ermitteln. (Ein 6etretar
murDe verhaftet, unb erft Dabei wurbe feftgeftellt. Dafs
Diefer 70000 bis 80000 Wart unterfchlagen hatte. Sn

    

 

   

     

   

 

“Am 15. d. Mts.‚ früh 8 Uhr, ver-
schied nach nur zweitägigem Kranken-
lager an Lungenentzündung mein lieber
Gatte, unser guter Vater, Schwieger-
und Großvater, der

Lehrer emerit.

‚n
im 75. Lebensjahre.

  
Warmbrunn, den 17. Januar 1918.

Im Namen in Irnmtn iiiiiaiiininn
Amalie Vanselow,
verw. gew. Metzner.

Beerdigung: Freitag, den 18. d. Mts.‚ nach-
mittags 3 Uhr, vom St. Hedwigsstift aus.
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mehreren erregten Etabtverorbnetenfibungen tam eß Dann I

‘Breife Der äiifiiigc fiir (Strwachfenc:

hadyaditungs‘iv. 3e. an. etwas.

au fänveren SBDrwiirfen auch gegen Den Dberbürgermeifter f
Er. Cfbeling,
flöefiau fteht.
o Qie Seehundjagd betreibt man ieht an Der friefifdien

Rüfte eifriger als früher, allein iCbOIl, um Iran 'unb 320e,
Die bebeutenD im ‘Breife geftiegen me, au erzielen. hin
Der friefiichen Stüfte ‚lommen 6eehunbe lange ‚ nicht io
zahlreich vor wie an Der niebnlönbifcben, wv einige friesi-
lanbiiche ©eehunbiäger im vergangenen Sahre 881 erlegi
haben.

o (Zehnhe für üettrvaren. Sn einem Schuhgefcbüft au
Eortmunb wurDen von Der sBolisei 70 ’Baar gute SDaniem

fchuhe befchlagnahmt, Die von Dem thaber nur an falcbi

StunDen abgegeben wurDen, Die ßutter, Speer n. Dgl. ein:

autaufchen hatten. SDie Schuhe fallen an Stormalrreuer
an Die minberbemiitelte fievölt‘erung abgegeben werben.

O Sie grüfgte Stätte feit Wienfdgengebenfen ift in
äübiiorwegen eingetreten. SDaö Ihermometer fant in
einselnen (biegenben biß 48 (brab, unb im Giebirge fallen
Die EIenweraturen teilweife noch nieDriger gewefen fein.
s2ln vielen ©teilen fror Daß Duectfilber ein, io Dah Ole
Stihermameter fvrangen.

o (bin weiblicher Qäegirtsvvrftehee. 6eit| einigen
Singen wirft in Rönigäähüite in Dberfcbiefien eine %rau
alä ftellvertretenber Ebeairfävorfteher. 66 ift Die (iiattnin
eineb flivothelerä, Der in Sibnigßhütte ein Srogengefrliaft
unterhält unb gleichzeitig baß (53hrenamt emeßßearrtßv
vorfteherß verwaltete, biß er aum beereäbienft einberufen
wurDe. ERun trat feine (Battin an feine 6tefle unb be=
währte ficb alß ©tellvertreterin im («Befchäft unb (Ehrenamt
fo vortrefflich, ‘oaf; ihr Die 6tabtverarbnetenverfammlung
Daß [erstere bitl. anr Seimtehr ihreä Giaiten ganz ubertrug.
o grundiert gentner über? nicht abgeliefert. Dielegente

Iich einer 213erhanblnng vor Dem Elliainaer ©ehbffengernbt,
bei Der zahlreiche ßanbbewahner aller ©1iinbe, 8anbw1rte,
Maurer, (€5chneiber, 6chmiebe, erbeiter. Cächreiner, (Den:
meter, fämtliche auß Drtfchaften De?) Sirene?) Etwas,
wegen Der Siichtablieferung Der ßflichtmengen von Cäveci
auf; .föaußfchlachtungen verurteilt wurDen,. wurbe feft=
Qeftellt. Dah im Giebiet beß Rreifeä Eiliaing itigägefarnt
hunbert Sentner €>vect veroanungäwiDrig nicht von Den
Cächlachtenben abgeliefert warben finD.
o ßeim Gchneefchanfeln verungliictt. g.Bei {Halle auf

Der iBahnftrecfe Qieuthen—iarnvwih wurDen beim gelinee:
ichaufeln auf Dem üifenbahngeleife zehn grauen von einem
blütergug überfahren. SDrei wurDen getötet, fieben fcbwer
ver er .

Q ©trafan5eige gegen Den biäherigen Dberbiirgerc
mecfter van Söeffan. Sn Der SDeffauer 6tabtvervrbnetenc
verfammlung beantragte Der EtaDtveroanete Qr. Bean-
harDt Die (Einleitung eineß (ärmittlungßverfahrenß bei Der

Der fett 20 Sahren an Der Cävvibe van

SDr. Gbeling wegen ‚ibucherß unb überfchreitung Der
Kpbchftarerfe. SDr.‘ fähelmg ift vor turaem wegen Der gegen
feine Giefchäftßfuhrung erhobenen ‘Borwürfe vom QImte
aurucfgetreten.

0 Drtan unb Sililtetvelle in filmerifa. ßie QIgentur
giabio melbet auö illewvort: im 6taaten QIlbama unb
Gieargia wurDen Durch einen Drtan verwüftet. 83 gab
60 ‘Eote unb zahlreiche Klemme. über StorDamerita geht
eine neue fiältewelle, Die ficb von slilieft nach th außbehnt.
flllan nimmt an. Dah fie in ßälbe auch Üuropa erreicht.

531ml binde
bei freier Station unb (5e:

n"

iilili — im

 

 

 

.:°‑3‑‑.t.;:.:‑.‑.‑IL5.Z‑ž‑;I Warmhrunn. Dali f0 f o rt gefacht.
Nur Snnmm. n. im. n 3-18 Uhr. thbrnaerei
Prachtvailes Glässner- büe‘fimrfißexüau.

Programm!
. . g,

  Kaiser Franz Josef—l.
auf der Gemenge. ä

sachintereff. infnahinen.

im filiiiuineniien äliffen.
flBnnDervelle Reinrbilber.

belüeutenar Einüben.
urtomifihe Burlesie.

Grita üiäBneuScblager !

n hier Etliche
Gntaüclen‘aes antfniel in
3 Qitten mit Der reizenben
Riinftlerin „Q’riia Cbläßner“

in Der Eitelrelle.

(gar Sugenbliäe genehmigt.)

Gilaube an ratet
Spannenbes Drama. b Säfte
(Ein Stirn, Der iich Durch erft=
tlaffige Darfteliung unb print):
tige {Bhotographie ausgetchnei.

trenne5:. wg g"-

5u leihin gefucht, forgfliltigfie
QSehanDlung sugefichert.

(befällige QIngebvte unter
„Pianina“ an Die (befchäfts=
fielle biefer 3eitung.

hrflmltcmr—ii
berichleimnng

Schreibe allen ßeibenben gerne
umfanft, rvamit ich mich von
meinem fchweren ßungenleiben

felbft befreite.

grau Silirfchner, humaner,
therftrahe 40. ——— Siüdmarle

erwünfcht.
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Sonntagnachmittag van 3—5
uhr gana befonbers reich: gknfläüäfn'f
heftiges Siinberpregramm, /. „‚ ‚

‘livn äv—IO Uhr Das banal: im}: vorraitg m
programm. d‘fliur fiir (in 2%! 35331135136 ßflflin

ma „fene. flivigtsbarferftrabe 2.
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     flßreife Der iiiiine zur S'iinbervap
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ziertnifchiea.
(hine neue bis unb ©tidftvffqnelle if’t, wie man Der

Sägl. Sinnbfchau berichtet, Durch ein neueä überfahren
Deß lBerliner (Shemiterß fitobert Stern erfchlofien warben.
iEB tönnen Durch DiefeB SBerfahren Die umfangreichen
6avroaellager auf Die unb Gtictftaffgewinnung außgewertet
werben. SDaß 6avrovel .finbet fich an fieben Quellen im
SDeutfchen ilieiche in gewaltigen {Mengen vor. (Eh ift auf:
tIeinen, ölhaltigen Sebewefen, Die ihr SDafein im flbafier
frifien, entftanben. SDiefe ßebewefen waren auch Die
Ilrfnrungäftoffe, Die an Der QSiIDung Der; Grbölä, Daä im
ßaufe von Sahrtaufenben auß ihnen entftanben ift, beteiligt
waren. ‚(Durch Daß erwähnte flierfahren fbnnen nun aus
Dem 6avropel Die bituminbfen 6tofie gewonnen werben
unb finb Dann weiter auf Sliontanwachß, 6dmrier= unb
Seicbtöl au verarbeiten. 23a Diefer ß‘abrifation werben
aufserbem nach erhebliche leinvniatmengen eraeugt. t{y'erner
fann Daß 6avrovel mitteiß einer recht einfache inrn
riaitnng auf greife, äiohrfett 6chmiermitiel, Slhagenf nmere
unD Qßali‘mittel umgearbeitet werben. ‘JUIe biefe (irreve-
niffe finD Duuhauß marttiiihig unb entfarechen in halbem
Grieche Den an fie gefiellten Dirrforbernngen. wine grahere
(äicfellfchaf't ift im älufbau begriffen, Die Dieberichtenbenen
(Görinra'vellager abentfchlanbß nach Dem Siermchen ätierfaaien
außwerten will.

Gtin Dfäiier wegen Stontraiihinteraiehnng vers
; haftet. Ein ßerrvigßhafeii wurbe ein Dffiaier Der Stuten:
I fonunanbantnr verl)aftet‚‘ber wieberholt %rachtbriefe für

 i
i

6taat3anwaitfchaft gegen Den bißherigen Dberbürgermeifter f

 

 

 
 

913cm: Sie aber behaupten, Das ähnen Die

Snferti an {eine gefchöftlichen (Erfolge bringt Dann haben Sie'nidii liest):

beftimmte hierfonen unberechtigt mit Dem 6tenwel Der
ßnnentommanbantnr verfah, um Die ißaren auf Diefe

‘ QBeife Der Rantrofle an entaiehen unb rafche QSefererung
fowie billige äluänabmetarife für Die (genbnngen au err
wirren. Ein Die Dingelegenheit finD noch mehrere “Berfonen
verwrcl’elt.

. Siinmßiehiilter. gAin‘liifglich eineei Sivilrroaeffefä wurDe
Drefer Ingenreitgeitellt, Daf; Der Shiener Si‘iinftler .Söubert
fllrarlfchta fnr feine älltitwirfung bei Silmaufnahmen ein
tagltcheß Saonarar von 100 Sirenen erhalte. 521113 biefem
Stulafg macht ein äßiener Elatt fliiitteilungen über Daß
(Smtomnren Der Siinofterne. Ehen ‚Stängel hat wohl Der
sl‘iarifer 3rrno=3bamiter Sliar Binber abgefchvfien, Der an
einem äouleuarbsitbeater ein Slionatägehalt von 300 %}raal
besog, Dann aber fur Den ficilm entbeclft wurbe unb 1913
faft 450 000 %rant monatlich verbiente, alfo faft eine halbe
mitflion im Sahri 921cm ganz fo viel verbienten Der
fruh verftvrberieustnlanber, Qlfta Eliieifen, fläaffermann,
SISegener _ufw. über 20000 Sliart flJionatßgehalt erhält
gäbrauraebit in {gerIm auftretenbe3‚%ilmvrin3effin‘ am

e,‘ E‘ no) vor wenigen a ren i ‘
Erahtfeilfunftlerin betätigt hat. b {Ch aIß {lerne

(Ehrenfalven über ein äranengrab. Elliit allen milis
tbrifchen Ehren ivurbe in {Roftoä eine hochbetagte SDame
aur leisten S‘inhe beftattet, baB im 85. ßebenßiahr ver-
ftvrbene {’yräulein (Elife iliiille. 6te hatte fich währenb Deß
Rriegeß von 1870/71 Der Elliüitc’rrbehbrbe zur S‚Zierfügung
gefieIIt. 91m Dann Die erften Cäwwerverwunbeten, naments
[ich ‘Bavern, eintrafen, hat fie als ’Bfiegerin im llniverfitätße
Rrantenhaufe, Das alß ßaaarett Diente. mit größter sBflicbt-
treue ihres QIinteB gewaltet. an QIußaeichnungen befafs
Die sBerftvrbene Das Medienburgifche flRilitärverDienfttreug,
Dar iBaverifche illiilitärverbienfttreua, Die {felbaugßmebaille
unb Die 8entenarmebaille.

 

   

   
  
  
   

   
   

Am 15. Januar 'versdiied infolge
Lungenentzündung unser lieber treu-

.‚ sorgender Vater, Schwiegervater und
i .. Großvater

ä‘äni‘fing'

wir
"‘TÄRWC’S‘

wie
gewagt”;
a i:
‚xi c.

3, 1m 75. Lebensjahre.

Q I Dies Zeigt tiefbetrübt an

‑é7.Z5 Breslau, den 17. Januar 1918
1.. f; (lustnv Fruitau‘strasso 23.]

I 95’ I | - 1
k Ü - [2‘ gängl'zq [4.112’1"!i lahmen Buhiiliiflifl. nisten iifi
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für Lebensmittelmarken empfiehlt

zum Preise von 30 Pfennig

Baut Fleieaher’s Buchdruckerei.

‚täte haben ”hierin
wenn (Sie fegen signieren man gar

 

 


